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AN DER WEIHNACHTSLICHTKASSE WURDEN FOLGENDE SPENDEN REGISTRIERT:
Ball 2x 5,00
DagmarWagner 2x 5,00
Herz 2x 5,00
ungenannt 2x 5,00
A.G. 2x 10,00
B. Heitkoenig 2x 10,00
Babette 2x 10,00
Bärbel Irmer 10,00
Doris Sautner 2x 10,00
Elfriede Heiliger 2x 10,00
Für Bedürftige 2x 10,00
Helmes, Hennef 2x 10,00
IngridWeber 10,00
S.Janson-Ganescu 2x10,00
Trauerfall
Maria Schwind 10,00
Trauerfall
Thea Piel 10,00
ungenannt 7x 10,00
G.+T. Weiß 2x 10,23
Dr. Maren Schmidt-
Von Essen 15,00
Meuser, T. 15,00
Reinhard+Heide Just 15,00
Trauerfall
Roland Blaschy 15,00
Ungenannt 2x 15,00
Agape 2x 20,00
Almuth Hötzel 2x 20,00
Astrid Kluth 2x 20,00
Holländer 2x 20,00
Karla Buss 2x 20,00
Meta Gerken 20,00
Renate Linden 2x 20,00
RUB 2x 20,00
Trauerfall Hans-Walter
Brendebach 2x 20,00
Trauerfall
Johannes Schneider 20,00
Trauerfall
Maria Schwind 10x 20,00
Trauerfall
Roland Blaschy 9x 20,00
Trauerfall
Thea Piel 3x 20,00

Ungenannt 20,00
Edeltrud Hoge 25,00
Johanna Kless 25,00
Julia Fallak 25,00
Marc + Jan 25,00
Trauerfall
Johannes Schneider 25,00
Trauerfall
Maria Schwind 2x 25,00
Trauerfall
Roland Blaschy 25,00
ungenannt 4x 25,00
W. + G. Möllmann 25,00
Anne Bandt 2x 25,56
ungenannt 2x 25,56
Dr. Helmut und
Heide Stegmann 30,00
E. + M. Denner 30,00
Kla Hu 30,00
Reinhard Jung 30,00
Trauerfall 30,00
Trauerfall Hans-
Walter Brendebach 30,00
Trauerfall
Maria Schwind 4x 30,00
Trauerfall
Roland Blaschy 6x 30,00
Trauerfall
Thea Piel 2x 30,00
Zielinski 30,00
Trauerfall
Maria Schwind 35,00
90. Geburtstag A. L. 40,00
Trauerfall Hans-Walter
Brendebach 40,00
Trauerfall
Maria Schwind 2x 40,00
Don Pitufo Pocha 49,99
Aaron Jeschor 50,00
A. Froitzheim 50,00
Antonie Secke 2x 50,00
D. Spiekermann 50,00
E. Tschentke 50,00
F.+G. Hoffmann 50,00
G. + H. Bruck 50,00

Gabriele Cooper 50,00
Gorlo Dietrich 50,00
Ilse Mainz 50,00
JürgenWeis 50,00
L. Reiche 50,00
LAGUDU 50,00
M. Schneider 50,00
M. Schmiedel 50,00
MFAs der Praxis
Dr. Mohr+Dr.Runge 50,00
M. + U. Augst 50,00
Sarah 50,00
S. und A.Hunger 50,00
Trauerfall Hans-Walter
Brendebach 50,00
Trauerfall
Irmgard Christen 3x 50,00
Trauerfall
Maria Schwind 17x 50,00
Trauerfall
Roland Blaschy 16x 50,00
Trauerfall
Thea Piel 7x 50,00
Ungenannt 11x 50,00
Uwe Franzen 50,00
Volker Vinnai 50,00
Yvonne Andres 50,00
Ullrich Kohlhaas 51,13
Fam. Ralf Kläser 55,55
Oma Tosch 55,55
FrankWeber 60,00
M.R. 2x 60,00
Trauerfall
Maria Schwind 60,00
90. Geburtstag A. L. 75,00
Sonson 99,99
A.und R. Becker 100,00
Christa Kretschmer 100,00
Dieter Roeske 100,00
Eva-Maria und
Franz Rübenach 100,00
F. + U. Rehsoeft 100,00
Frank Niefanger 100,00
G. Tannert 100,00
Geburtstag A. L. 100,00

Georg Laube 100,00
Gerhard Jacobs 100,00
Gisela Els 100,00
I.+G. Rommel 100,00
Ina Budde 100,00

Inge Kuhlmann 100,00
Johanna+Harald
Berewinkel 100,00
Josef Bonnen 100,00
Karl-Chr. Boenke 100,00

M. Klitsch 100,00
Mario Bergers 100,00
Nani Glasmacher 100,00
Neuendorf 100,00
P. B. 100,00
Renate und
Jan-Peter Mickan 100,00
Richter-Eichner 100,00
Rotrehlchen 5 100,00
Rüdiger Staats 1 00,00
Silvia Nolden 100,00
Trauerfall Hans-Walter
Brendebach 100,00
Trauerfall
Maria Schwind 7x 100,00
Trauerfall
Roland Blaschy 6x 100,00
Ungenannt 7x 100,00
Ursula Wendt 100,00
Dr. H.-W.Voßkamp 101,00
S. + G. Meyer 110,00
Ingeborg
Kaiser-Bauer 111,00
H. + H. Becker 111,11
Lisa, Wolly
und Irene 111,11
Trauerfall
Roland Blaschy 111,11
W. Klingenberg 111,11
K. + K. Simon 115,00
Ursula Heumann 120,00
Kraft +
Winterscheid 150,00
M. und U. Richter 150,00
Trauerfall
Maria Schwind 2x 150,00
Wilfried Korner 150,00
Dieter Grube 187,50
A.Garbe-Walendy 200,00
B. Glasmacher 200,00
Bosold-Souren 200,00
Claudia Brix 200,00
Dr. S. Schaeffler 200,00
Elke Kompel 200,00
G. + B. Seifert 200,00

Hans-Peter und
Ulrike Grigoleit 200,00
J. Eroms 200,00
Jürgen Rohm 200,00
Karl-Heinz und
Ursula Schliebitz 200,00
Maria Schneider 200,00
Martha Ungrad 200,00
P. + R. Buciek 200,00
Robert+Stephan 200,00
Trauerfall
Maria Schwind 200,00
Trauerfall
Roland Blaschy 200,00
Trauerfall
Thea Piel 200,00
Ungenannt 3x 200,00
W. Stratmann 200,00
J. und A. Collin 201,00
Volley 208,70
K. + U. Greve 222,00
Alfons Kühn 250,00
Dietmar Hubert 250,00
Dr. G. Hammer 250,00
Fam. Othmer/
Telkamp 250,00
Huth 250,00
Jürgen Friske 250,00
Ungenannt 295,00
A. + H. Klein 300,00
Dr. Heinrich Els 300,00
Familie A. Bettin 300,00
Gertrud Burian 300,00
Hoekstra 300,00
Thomas Uhlig 300,00
Udo Reinarz 300,00
U. Neugebauer 300,00
Ungenannt 5x 300,00
Uwe Diekmann 300,00
Ungenannt 300,99
C.Wrampelmeyer 350,00
90. Geburtstag
A. L. 400,00
Andrea Klamser 400,00
Geburtstag Lorenz 400,00

Heinz Engels 400,00
K.K., Bonn 400,00
Ungenannt 400,00
Wolfgang Schult 400,00
A. Singerhoff 500,00
Hans-D. Wagner 500,00
Hans Klonk 500,00
IrmgardWehner 500,00
M. Schepers 500,00
Rh. Rahm 500,00
Thomas Boelter 500,00
Urs Schweizer 500,00
A.+ K. Ruf 527,00
H.J. Morawietz
+ I. Seibt 600,00
Heneka /
Zimmermann 700,00
Dr. M. Wolter 750,00
Dr. Mayershofer 1.000,00
Dr. R. S. 1.000,00
Gerhard Leffers
Stiftung 1.000,00
H. Simons 1.000,00
Ungenannt 2x 1.000,00
100. Geburtstag
Else Steinbach 1.075,00
Sigrid Kuemmerlein 1.111,00
H.+C. Straaten 3.000,00
Doge-Stiftung 5.000,00
Kessenich 5.000,00
BRB-Beuel 10.000,00

Summe 66. 039,54 Euro

Weitere Spender werden in
den folgenden Ausgaben
genannt

Bereits in der Vergangenheit hat Deyar Jamo (l.), Inhaber
des Frisörsalons Fabulous Hairdresser, mit kreativen Kon-
zepten Spenden für das GA-Weihnachtslicht gesammelt.
Erneut will Jamo in diesem Jahr dazu beitragen, bedürf-
tigeMenschen in Bonn und der Region zu unterstützen.
Diesmal gibt es wieder das „Bundle“ aus Haarschnitt und
Kunstwerk des bekannten „Bananensprayers“ Thomas
Baumgärtel (r.) für 250 Euro. Die Auflage ist aufmaximal
199 Stück begrenzt. Die exklusive „Goldbanane“ ist ein
handgesprühtes Originalkunstwerk (Spraylack auf Gold-
karton) in denMaßen 21 x 15 cm. Die auffällig gelben, in
Stencil-Technik gesprayten Graffiti-Bananen von Thomas
Baumgärtel markierenmittlerweile 4 000Museen, Gale-
rien, Ateliers und andere Kunstorte rund umden Globus.
Der Erlös aus demVerkauf der „Goldbanane“ geht erneut
komplett an das GA-Weihnachtslicht. Weitere Infos unter
www.ga.de/fabulous sowie www.fabuloushairdresser.de/
aktion/. IMG/ARCHIVFOTO: BENJAMINWESTHOFF

Das Geld kommt direkt bei
den Bedürftigen an

„Das ist ja längst schon Brauch-
tum“:Treffender konnteDr. Andreas
Dartsch es nicht sagen. Das Vor-
standsmitglied der Sparkasse Köln-
BonnüberreichtedemVorsitzenden
desVereinsAktionWeihnachtslicht,
Bernd Leyendecker, einen Scheck
über 25.000Euro -undwies zugleich
darauf hin, dassdiehiesige Sparkas-
sebereits seitmehreren Jahrzehnten
dasHilfswerkdesGeneral-Anzeigers
unterstützt.
„Beim Weihnachtslicht wissen

wir, dass das Geld unmittelbar den

Mitmenschenzugute kommt, die je-
den Euro zweimal umdrehen müs-
sen, ehe sie ihn ausgeben“, betonte
Dartsch. Leyendecker bedankte
sich für die großzügige Spende
und erinnerte daran, dass „oftmals
schon inderdirektenNachbarschaft
Seniorinnenoder Seniorenwohnen,
die auf das ansWeihnachtslicht ge-
spendete Geld angewiesen sind“:
„Bei der Geldübergabe sind schon
häufigTränengeflossen“, berichtete
Leyendecker, als er die Spende offi-
ziell entgegennahm. ly

Sparkasse KölnBonn spendete erneut 25 000 Euro

Andreas Dartsch (r.) überreichte einen Spendenscheck der Sparkasse Köln-
Bonn an Bernd Leyendecker vomGA-Weihnachtslicht. FOTO:WESTHOFF

Vom Brandenburger Tor
zum London Eye

VONGABRIELE IMMENKEPPEL

InBrüssel kennt sich IngridMat-hieu bestens aus. Viele Jahre ist
siemit ihremChornachBelgien

gefahren, um in einer Kirche nahe
des „Grote Markts“ ein Konzert zu
geben. Zielsicher biegt die Seniorin
in eineSeitenstraßeabundbetrach-
tet dieHäuser undGeschäfte rechts
und links der Fahrbahn.
Dabei sitzt Ingrid Mathieu nicht

wirklich auf einem Fahrrad. Sie
kutschiert nur visuell durch die
belgische Hauptstadt. Vielmehr
unternimmt sie diese Sightseeing-
Tour bequem, wind- und wettersi-
cher im Caritas-Marienhaus in der
Noeggerathstraße. Unterwegs ist

sie dennoch – und zwar mit einem
„Bike Labyrinth“. Mit finanzieller
UnterstützungdurchdasGA-Weih-
nachtslichtwurdedieses innovative
System für dieBewohner desAlten-
undPflegeheims inderBonnerCity
angeschafft.
Das Gerät ermöglicht Menschen,

dienichtmehr inder Lage sind, sich
selbstständig imFreien zubewegen,
virtuelle und interaktive Fahrrad-
touren zugenießen.DerBildschirm,
auf dem die Routen angezeigt wer-
den, wird an einen Heimtrainer
oder ein anderes Trainingsgerät
angeschlossen. Zuvor wählt der
Radler ein Ziel aus den derzeit 650
angebotenen Touren aus. An jeder
Kreuzung entscheidet Mathieu, in
welche Richtung es gehen soll. So-
bald die Seniorin aufhört zu treten,
wird die Route auf dem Bildschirm
angehalten. „Das ist wirklich ein
ganz besonderes Angebot für un-
sere Bewohner“, freuen sichMargit
Scholz-Schaller und Beate Artzdorf
vom Sozialdienst des Hauses. Bei
der Fahrradtour würden sowohl
Körper als auchGeist trainiert.„Die
Seniorenhaben soviel Spaß, die ver-
schiedenen Orte zu erkunden.“
Nach Ingrid Mathieu tritt Sabi-

ne Bieck-Krätler in die Pedale. Sie

hat sich für eine Fahrt durch Berlin
entschieden. „Ich habe viele Jahre
in Berlin gelebt. Allerdings zu einer
Zeit, als die Stadt noch geteilt war“,
erzählt sie Caritas-Direktor Jean-
Pierre Schneider.„Es ist fürmichein
einmaliges Erleb-
nis, jetzt erstmals
durch das Bran-
denburger Tor zu
fahren“, sagt sie
und radelt unter
derQuadriga hin-
durch, betrachtet
das Adlon und
wirft einen Blick
auf die imposan-
ten Botschaftsge-
bäude.
IngridMathieuweiß indesbereits

genau, wohin der nächste Ausflug
gehen soll. „Nach London“, sagt
sie, ohne lange nachzudenken. Sie
sei zwar in ihrem Leben öfters in
der Metropole gewesen, aber „das

London Eye habe ich bisher nicht
gesehen. Nächstes Mal will ich die
Umgebung genau erkunden“, hat
sie sich vorgenommen.
Bis dahin werden auch die ande-

ren Bewohner des Hauses dank der
Spende des GA-
Weihnachtslichts
auf Entdeckungs-
tour gehen. „Das
Bike Labyrinth ist
sehr beliebt. Aber
wir sehen zu, dass
jeder zum Zuge
kommt und sein
Lieblingsziel in
Deutschland oder
Europa ansteuern

kann“, versichern Scholz-Schaller
und Artzdorf.
Dank regelmäßiger Updates geht

es im Marienhaus vielleicht bald
schon aufWeltreise. Denn kontinu-
ierlich werden neue Ziele ins „Bike
Labyrinth“ eingespeist.

Dank der Unterstützung durch das GA-Weihnachtslicht geht es auf virtuelle Fahrradtouren

IngridMathieu unternimmt eine Fahrradtour durch Brüssel. Sie nimmt Caritasdirktor Jean-Pierre Schneider (2.v.l.) und
den Vorsitzenden des GA-Weihnachtslichts, Bernd Leyendecker (3.v.l.), mit auf ihre Reise. FOTO: BENJAMINWESTHOFFWEIHNACHTSLICHT

SPENDENAKTION

Sparkasse KölnBonn:
DE76 3705 0198 0000 004770
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Weihnachtslicht, 53100 Bonn

E-Mail: weihnachtslicht@ga.de

„Ich habeviele Jahre in
Berlin gelebt.
Allerdings zu
einer Zeit, als
die Stadt noch
geteiltwar“

SabineBieck-Krätler
Seniorin

Wachet auf, ruft uns
die Stimme

„Den 2. Adventssonntag, 10. De-
zember, sollten Sie sich vormer-
ken“, empfiehlt BerndLeyendecker,
Vorsitzender des GA-Weihnachts-
lichts. Denn an diesem Tag findet
ab 15.30 Uhr im Bonner Münster
eine besinnliche, bisweilen aber
auch durchaus heitere Veranstal-
tung statt, zu der der Verein Weih-
nachtslicht einlädt.Motto:„Wachet
auf, ruft unsdie Stimme–Musikund
Texte zum Advent“.
Im Mittelpunkt stehen sechs

bekannte Adventslieder, die ge-

meinsam gesungen werden – be-
gleitet an der Orgel von Professor
Otto Depenheuer, der auch solo
vier Orgel-Stücke spielt, unter an-
derem von Pietro Mascagni und
Charles-Marie Widor. Eine Prise
Humor steckt in zwei Stücken des
Schriftstellers und Liedermachers
Hanns Dieter Hüsch, die der Bon-
ner Schauspieler Manfred Erwe
rezitiert. Der Eintritt zu der Ver-
anstaltung ist kostenlos; um Spen-
den für die AktionWeihnachtslicht
wird gebeten. ly

Besinnliches und Heiteres zum Advent


